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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wölbersbach

Von links nach rechts: Hermann Goller, Erwin Pöhlmann, Willy 
Hoffmann, Franz Lischke, Erich Meyer, Werner Pöhlmann, 
Hermann Schuberth, Robert Kießling, Arno Wilferth, Karl 
Raithel, Georg Schlegel, Helmut Hafenrichter und Gerhard 
Hoffmann.

Gruppenbild, entstanden kurz vor oder kurz nach dem Ende 
des 2. Weltkrieg

Wiesenfestumzug_2024

Kreisfeuerwehrtag in Wölbersbach, vermutlich im Jahr 1975.
Fotos: Privat - von den Bürgerinnen und Bürgern aus 
Wölbersbach zur Verfügugn gestellt.
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Ehrung für langjährige Mitgliedschaft beim 
Bayerischen Roten Kreuz
Kürzlich wurden durch Landrat Dr. Oliver Bär insgesamt 17 
langjährige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Bayerischen 
Roten Kreuzes und dem THW aus zehn Städten und 
Gemeinden im Hofer Land für 25-jährige, 40-jährige und 
50-jährige aktive ehrenamtliche Dienstzeit ausgezeichnet. 
Darunter auch Robert Gereke aus Konradsreuth, der für seine 
40jährige Dienstzeit in Gold geehrt wurde.
Landrat Dr. Oliver Bär betonte in seiner Begrüßung: „Es 
geht um Schutz, Sicherheit, Lebensrettung und tägliches 
Engagement. Heute ist ein wichtiger Termin, denn es geht 
heute um Ihre Arbeit, die sehr geschätzt wird. Ich wünsche mir, 
dass Sie auch in Zukunft das Ehrenamt leben.“

Auf dem Foto von links nach rechts: Bürgermeister Matthias 
Döhla, Jörg von der Grün (Geschäftsführer des BRK KV Hof), 
Robert Gereke, Stefan Pöhlmann (Vorsitzender des BRK KV 
Hof), Landrat Dr. Oliver Bär.� Foto: Landratsamt Hof
Im Sitzungssaal des Landratsamtes wurden die Urkunden und 
Abzeichen feierlich überreicht. Bürgermeister Matthias Döhla 
sprach ebenfalls seiner Glückwünsche aus. „Die Wasserwacht 
Konradsreuth steht vor großen Herausforderungen, die nur 
gemeinsam gestemmt werden können“, so Döhla.
Musikalisch umrahmt wurde die feierliche Veranstaltung 
durch das einfühlsame Gitarrenspiel von David Seifert aus 
Rehau, einem talentierten Schüler der Realschule, der dort von 
Miroslav Matoušek unterrichtet wird.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Wölbersbach
Die Freiwillige Feuerwehr Wölbersbach gibt es nun schon seit 
150 Jahren – und das möchten wir gemeinsame mit euch in der 
Festscheune feiern.

Freitag, 06. Juni
Livemusik mit der Band „Fuckleberry“ und auch unserer Bar 
hat geöffnet.
Neben den Klassikern Bratwurst, Steak & Fischbrötchen, gibt’s 
Burger mit Pommes.
Los geht’s ab 20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Samstag, 07. Juni
Großes Muckturnier mit tollen Preisen für alle Teilnehmer
Die Anmeldung ist als Paar oder auch als Einzelperson mög-
lich.
Start ist um 19.30 Uhr.

Pfingstsonntag, 08. Juni
Los geht’s um 9 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst.
Direkt im Anschluss geht’s weiter mit unserem Festkommers.
Mittags gibt’s Sau vom Spieß und anschließend eine Fahr-
zeugschau.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Freiwillige Feuerwehr Wölbersbach

Bürgermeister in neuen Digitalausschuss 
berufen
In Berlin hat sich der neue Digitalausschuss des Deutschen 
Städte- und Gemeindebundes (DStGB) gegründet. Erster 
Bürgermeister Matthias Döhla ist vom Bayerischen Gemeinde-
tag als Gründungsmitglied berufen worden und wird zukünftig 
die bayerischen Interessen zusammen mit Oberbürgermeister 
Andreas Feller (Schwandorf), den Ersten Bürgermeistern Karl-
heinz Roth (Spiegelau) und Moritz Sammer (Mainaschaff) sowie 
Florian Eckert (Referent beim Bayerischen Gemeindetag) ver-
treten.
Bei der konstituierenden Sitzung am 5. und 6. Mai in Berlin 
hat der Ausschuss klare Forderungen an die neue Bundes-
regierung formuliert. Zentrale Themen der Gründungssitzung 
waren verschiedene Aspekte der Verwaltungsdigitalisierung 
sowie das Thema Cybersicherheit. „Das Motto muss lauten 
‚digital only‘ und ‚once only‘“, so Bürgermeister Döhla. „Das 
heißt unsere Dienstleistungen müssen digital aufgestellt 
und vorhandene Daten nicht mehrmals abgefragt werden“, 
erläutert Döhla die Zielsetzung. Vorsitzender Michael Dreier, 
Bürgermeister der Stadt Paderborn wurde zum Gründungsvor-
sitzenden gewählt.

Unser Bild zeigt Bürgermeister Matthias Döhla (2.v.r.) 
zusammen mit der Bayerischen Delegation sowie Vorsitzenden 
Michael Dreier (3.v.r.) und Alexander Handschuh, Bei-
geordneter des DStGB (ganz links).
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Restaurant „Zur Frieda“ mit neuem Pächter

Enrico Eiselt heißt der neue Pächter der Gaststätte „Zur Frieda“ 
am Kirchberg. Bisher schon als Koch tätig hat er nun die 
Leitung übernommen. Zusammen mit seinem jungen Team 
wird er folgende Öffnungszeiten anbieten:
Mittwoch und Donnerstag: �����������������������������  17:00 – 22:00 Uhr
Freitag und Samstag: �������������������������������������  15:00 – 23:00 Uhr
Sonntag: ���������������������������������������������������������  12:00 – 22:00 Uhr
Die Küche ist dabei immer bis 21:00 Uhr verfügbar. 
Reservierungen nimmt Enrico unter der Telefonnummer 
0175/6088579 entgegen.
Zur Eröffnung des Biergartens überbrachte Bürgermeister 
Matthias Döhla ein kleines Geschenk der Gemeinde und 
wünschte für die Saison guten Erfolg.

MOMENTUM präsentiert
Summer-Sounds 2025 in Konradsreuth
Freitag, 20. Juni 2025 – Bürgerpark Konradsreuth
Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr
Band: One & Voices

Musikstil: Pop-Hits der 80er, 
90er und 2000er – niveauvoll 
interpretiert, mit jeder Menge 
Aha-Erlebnissen. Tanzbar, 
überraschend und fernab von 
Ballermann-Stimmung, mit 
Songs u. a. von Elton John, 

Robbie Williams, Gloria Gaynor und George Michael.
Freitag, 27. Juni 2025 – Gelände der Feuerwehr Konrads-
reuth
Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr

Band: Bogeymen

Musikstil: Handgemachte 
Klassiker aus sechs Jahr-
zehnten – energiegeladen, 
live und mit fünf starken Solo-
stimmen. Diese regionale Band 
steht für ehrliche Musik, die 
verbindet – von Rock’n’Roll 
über Pop bis hin zu echten 

Gänsehautmomenten.
Freitag, 04. Juli 2025 – Freizeitanlage Konradsreuth
Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr

Band: Katie – finest pubmusic

Musikstil: Irish Folk, Pubrock & 
Acoustic-Klassiker – die Band 
bringt das Lebensgefühl aus 
Temple Bar nach Konrads-
reuth. Mit Songs von Flogging 
Molly, den Dropkick Murphys, 
den Eagles und vielen mehr 
– lebendig, tanzbar und mit-
reißend.

Der Eintritt ist jeweils frei - für das leibliche Wohl ist 
gesorgt!

Unser Wald braucht Rücksicht – für Wild, 
Mensch und Natur

Foto: Petr Ganaj from Pixabay

Der Wald ist ein Ort der 
Erholung, der Arbeit – und des 
Lebensraums für Wildtiere. 
Doch wo viele Interessen auf-
einandertreffen, braucht es 
auch Verständnis füreinander.
In einem aktuellen Fall kam 
es in einer Aufforstungsfläche 
zu Schäden: Der Schutz-
zaun wurde offenbar mutwillig 
geöffnet oder niedergetreten 
– ob aus Unachtsamkeit oder 
gut gemeintem Eingreifen ist 

unklar. Leider hat das Wild diese Gelegenheit genutzt – und 
junge Bäumchen stark verbissen. Ein Rückschlag für die auf-
wendige und kostenintensive Wiederaufforstung.
Auch unsere Jagdpächter leisten ihren Beitrag zum Gleich-
gewicht in Wald und Flur. Ihre Arbeit ist durch gesetzliche 
Vorgaben geregelt – spontane „Eingriffe“ durch Dritte können 
mehr schaden als nützen.
Darum unser Appell: Bitte gehen Sie mit offenen Augen 
durch unsere Natur. Melden Sie beschädigte Zäune oder 
Beobachtungen an die Gemeinde oder Jagdgenossenschaft. 
Und: Führen Sie Ihren Hund im Wald bitte an der Leine – zum 
Schutz des Wildes und aus Respekt vor den anderen Nutzern 
des Waldes. Denn nur mit Rücksicht, Miteinander und einem 
Blick für das große Ganze bleibt unser Wald ein Ort, an dem 
sich alle wohlfühlen können.

Kitzrettung in Konradsreuth

Anfang Mai wurde im 
Gemeindegebiet Konrads-
reuth eine Kitzrettung durch-
geführt. Die Kitzrettung Ober-
franken mit Sitz in Rehau 
wurde informiert, dass eine 
Wiese am Waldrand abgemäht 
werden sollte. Die Kitzretter 
konnten früh am Morgen, vor 
der Mahd, das Gelände mit 
einer Drohne abfliegen und so 
nach Kitze suchen. Mit Erfolg 
wurde ein Kitz, siehe Bild, 

gefunden und von den Helfern geborgen. Es wurde an sicherer 
Stelle wieder ausgesetzt, so dass die Mutter es finden konnte. 
Auf diese Weise konnten mehr als 22.000 Rehkitze im letzten 
Jahr in Deutschland gerettet werden. Die Kitzrettung Ober-
franken ist von Pegnitz über Bayreuth bis Hof tätig. Insgesamt 
sind 9 Drohnen in diesem Bereich im Einsatz. Ständig werden 
Drohnen-Piloten und Retter gesucht. Der Verein arbeitet ehren-
amtlich und ist auf Spenden angewiesen.
Kontakt unter:
Denise Kludt 0157-83277557 www.kitzrettung-oberfranken.com
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Nach dem gemeinsamen Mittagessen fuhren wir weiter 
in den nahegelegenen Luftkurort Bad Kösen. Hier 
angekommen, bestaunten alle das imposante Gradierwerk. 
Ein historisches Denkmal, welches in Europa einzigartig und 
noch immer in Betrieb ist. Vorbei an den historischen salinen-
technischen Anlagen mit Radkunst, Doppelfeldgestänge 
und Borlachschacht ging es anschließend zum Caféhaus 
„Schoppe“ in der Altstadt von Bad Kösen, wo wir den Tag mit 
gutem Kaffee, Torte und Kuchen ausklingen ließen, bevor wir 
uns auf die Rückreise begaben.
Wieder in Konradsreuth angekommen, waren sich alle einig, 
dass es ein schöner Tag und ein gelungener Ausflug war und 
man sich schon auf die nächste Seniorenausfahrt freut.

Jugendtreff „JUKO“ öffnet seine Pforten

Im Beisein von Heiko Hain, MdB, Landrat Dr. Bär, Vertretern 
der Jugendarbeit und der Jugendlichen selbst eröffnete Erster 
Bürgermeister Matthias Döhla den neuen Jugendtreff „JUKO“ 
in der Münchberger Straße (ehemalige VR Bank).
„Mit dem neuen Jugendtreff zeigen wir, dass Jugendliche in 
unserer Gemeinde ihren Platz haben, ernst genommen werden 
und selbst mitwirken dürfen“, sagte Bürgermeister Matthias 
Döhla in seiner Eröffnungsrede. Von der ersten Idee bis zur 
Umsetzung habe es ganze 17 Jahre gedauert. Besonders 
erfreulich sei, dass die jungen Menschen in Konradsreuth das 
Projekt von Anfang an als ihres betrachtet, voll mitgestaltet und 
mit einem eigenen Namen versehen hätten: „Juko“ – Jugend 
in Konradsreuth. Ganz besonders dankte der Bürgermeister 
dem Verein „Die Gunga e.V.“ aus Helmbrechts, der als starker 
Partner mit viel Erfahrung und Herzblut geholfen habe. Mit 
Pascal Bächer, dem Vorsitzenden des Vereins, habe man 
jemanden an der Seite, der genau wisse, wie gute Jugend-
arbeit aussehe. Die Arbeit vor Ort werde Jonas Sell gestalten, 
der bereits den Jugendtreff in Schwarzenbach am Wald auf-
gebaut habe und leite. Als Vermittler zwischen den Jugend-
lichen und Jonas Sell fungieren unsere zwei Jugendsprecher 
Azmi Secilmis und Alicia Schneider. „Der Jugendtreff war der 
große Wunsch aller jungen Leute in Konradsreuth“, erzählten 
sie auf Nachfrage der Frankenpost.
Text: teilweise Frankenpost / Foto: Gemeinde Konradsreuth

Redaktionsschlusshinweis

Nächster Redaktionstermin
Montag, den 23.06.2025!

Bitte geben sie bis dahin Ihre Mitteilungen und Anzeigen
im Rathaus ab.

Erscheinungstermin:
Freitag, den 04.07.2025

Tipps und Termine für Senioren

Kirschenfahrt für Senioren  
am 02.07.2025

Foto: Quelle: iStock  
½ Fotografie-ID 
1470256818 ½ © kulagina

Am Mittwoch, den 2. Juli 
2025, bietet das Busunter-
nehmen Heiner Reisen in 
Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Konradrsreuth für 
die Seniorinnen und Senioren 
wieder eine Kirschenfahrt in 
die Fränkische Schweiz an.
Bei der Halbtagesfahrt können 
Sie in der Fränkischen Schweiz 
den Blick auf die zahlreichen 

Kirschplantagen genießen. Die Fahrt führt durch kleine 
Dörfer mit idyllischen Fachwerkhäusern und idyllische 
Täler. Ziel ist ein Obstbauernhof/Ferienhof mit eigenem Hof-
laden, wo die Möglichkeit besteht, Kirschen, Likör, Wein, Öl, 
Marmelade, Nudeln und vieles mehr einzukaufen; weiterhin 
gibt es die Einkehr zur Kaffeepause. Diesmal gibt es auf der 
Rückfahrt auch eine Einkehr zum Abendessen.
Abfahrt ist um 12:30 Uhr in der Friedhofstraße in 
Konradsreuth; Rückkehr ist gegen 19:00 Uhr geplant; 
weitere Einstiegsmöglichkeiten auf Anfrage. Der Fahrpreis 
beträgt 25 Euro/Person. Hierzu steuert die Gemeinde 
Konradsreuth jeweils 10 Euro pro Person bei, so dass 
ein Fahrpreis von 15 Euro/Person zu zahlen ist. Diesen 
Fahrpreis bitte passend am Bus bereithalten.
Die Kirschenfahrt wird eigenverantwortlich vom Unter-
nehmen Heiner-Reisen durchgeführt.
Anmeldung:
Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte bis spätestens 
23.06.2025 in der Gemeindeverwaltung bei Frau 
Hellfritzsch, Telefon 09292 / 95 99 0 oder per E-Mail an 
gemeinde@konradsreuth.de.

Konradsreuther Senioreninnen und Senioren 
besuchten Naumburg und Bad Kösen

Die Reisegruppe vor dem berühmten Naumburger Dom.
Am 07.05.2025 machten sich die Konradsreuther 
Senioreninnen und Senioren auf ins Thüringer Land, um Naum-
burg und Bad Kösen zu besuchen.
Bei gutem Ausflugswetter wurde uns von zwei Stadtführerinnen 
die Historie der Stadt Naumburg nähergebracht und viel über 
den historischen Stadtkern vermittelt. Im Anschluss daran 
besuchten wir die Stadtkirche „St. Wenzel“ am Domplatz 
und lauschten dem Orgelkonzert „Orgel Punkt Zwölf“ auf der 
berühmten Hildebrandt-Orgel.
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worden waren. Um den Überblick zu behalten, malten die 
Amis den Insassen einfach zwei weiße:Buchstaben auf den 
Rücken: die einen erhielten das Zeichen PW (= prisoner of 
war / Kriegsgefangener), andere bekamen das Kennzeichen 
DP (= displaced persons / z.Zt.heimatlose oder von den Nazis 
verschleppte Personen, die auf ihre Heimreise warteten. Sie 
stammten vorwiegend aus osteuropäischen Ländern).
Die „DP‘s“ genossen ihre neue Freiheit und vergnügten sich auf 
ihre Weise. Sie hatten die „Kajaks“ auf einem Güterwagen im 
Bahngelände entdeckt und zu ihrem Vergnügen am Schollen-
teich eingesetzt. Von denen kam nun eines abhanden. Es 
landete am gegenüberliegenden Ufer, gesteuert von Wülferth 
Erich, der damit umgehen konnte. Wir warteten schon, ver-
borgen im Gebüsch und Schilf. Es musste sehr schnell gehen. 
Hastig zogen wir das Boot aufs Trockene, brachten es im Lauf-
schritt zum Handwagen und ab ging‘s, den gleichen Weg 
zurück nach Konradsreuth. Mit der Last und der ständigen 
Steigung bis zur „Kutten“ aber weitaus beschwerlicher. Die 
Ausgangszeit war längst überschritten, doch die Amis nahmen 
es nicht so genau. Auf der Höhe vom Lausenhof rasteten 
wir – völlig erschöpft und hungrig. Wir bettelten um ein Stück 
Brot, das uns die mitleidige Bäuerin auch gab – eine kleine 
Stärkung und weiter ging‘s, durch die Kutten, Kuttenberg 
hinab. Martinsreuth und schon war Konradsreuth in Sicht. Doch 
wir gaben keine Ruhe, das Boot wurde umgehend im Dorf-
teich eingesetzt – wir mussten es doch ausprobieren! Doch 
so leicht war das nicht. Keiner hatte Erfahrung und konnte das 
Gleichgewicht halten, noch dazu ohne Paddel, mit den bloßen 
Händen als Antrieb. Es kam, wie es kommen musste. Einer 
nach dem andern probierte es und alle gingen baden, unter 
dem Hallo der inzwischen angewachsenen Zuschauermenge 
der Anwohner rund um den Dorfteich. Doch schnell hatten 
wir „den Dreh‘ weg“. Noch am späten Nachmittag drehten wir 
vorsichtig die ersten Runden auf unserem Dorfteich. Wo wird 
das Boot sicher verwahrt? Beim Schörner! So kam es, dass 
zum Schluss ich die Verantwortung über das neue Spielgerät 
übernehmen musste. Bald brachten wir das Boot ins Schwimm-
bad. Auch dort musste es am Ende eines jeden Tages in der 
Gerätehütte verwahrt werden. Die Fertigkeit, mit ihm umzu-
gehen ohne umzukippen, wuchs von Tag zu Tag. Ein- und aus-
steigen, am Ufer oder im offenen Wasser, das gekenterte Boot 
wieder aufrichten, vorher eingedrungenes Wasser entleeren, 
wir lernten immer mehr dazu – jeder einzelne. Doch wir wurden 
auch immer nachlässiger. Eines Tages war es verschwunden! 
Die älteren Freunde hatten es im „Neuen Teich“ eingesetzt. 
Doch sein Versteck im dichten Wald war nicht sicher. Eines 
Tages fanden wir nur noch zersplittertes Holz und zerborstene 
Planken. Jemand hatte es in die Luft gesprengt. Wir fanden 
auch heraus, wer es war. Zwei ältere Burschen hatten mit 
Fundmunition hantiert, die zu jener Zeit stellenweise in den 
Wäldern als Hinterlassenschaft eines zu Ende gegangenen 
Krieges noch zu finden war. Glücklicherweise ist keinem etwas 
passiert, doch unser außergewöhnliches Spielgerät, das uns 
den Sommer über viel Freude bereitet hat, war vernichtet.
Diese beiden genannten Burschen hatten auch am Anfang 
des Waldgebietes ein Schild an einem Baum angebracht: Ein-
gang zur Neuen Welt. Die vielen Neubürger, die in jener Zeit 
in Konradsreuth seßhaft wurden, wussten es nicht anders – so 
erhielt das Waldgebiet einen neuen Namen: „Die Neue Welt“.

Jagdgenossenschaft Konradsreuth III - 
Silberbach
Bekanntmachung:
Am Sonntag, den 6. Juli 2025, findet um 11:00 Uhr in Silberbach
in der neuen Maschinenhalle von Michael Schmutzler
die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Auszahlung 
des Jagdpachtgeldes statt.

Geschichten vom Ende des zweiten 
Weltkrieges 1945
In vorausgehenden Ausgaben unseres Gemeindeblattes 
hatte ich schon mehrere Geschichten aus jener turbulenten 
Zeit erzählt, die von heute aus gesehen sehr abenteuerlich 
erscheinen. Sie zeichnen auch ein wahres historisches Bild, 
wie es anderen Menschen damals erging. Die neue Geschichte 
lautet

Das Boot
Am 15. April 1945 wurde unsere Region durch den Einmarsch 
amerikanischer Truppen von den Nazis befreit. Inzwischen 
war der Monat Mai ins Land gekommen, ein Frühjahr, wie im 
Bilderbuch: sonnig, geradezu sommerlich warm. Unser Frei-
heitsdrang, im Freien umherzuschweifen, war jedoch ziem-
lich eingeschränkt. Der Krieg auf deutschem Boden war 
zwar am 8.Mai endgültig beendet worden, doch es herrschte 
auf Anordnung der amerikanischen Militärregierung eine all-
gemeine Ausgangssperre bis auf zwei Stunden am Vormittag 
und am Nachmittag, ausgenommen waren Leute, die not-
wendige Arbeiten verrichten mussten, und Landwirte. Da 
erreichte uns die Kunde (ohne Handy oder Telefon!), in Hof 
gäbe es am Schollenteich kleine kajak- ähnliche Boote, man 
müsse sie nur im rechten Augenblick entwenden. Ein Boot, 
das wäre ein tolles Spielgerät für den kommenden Sommer! 
Diese Nachricht überbrachte der Cousin meiner Freunde, der 
etwa gleichaltrige Erich Wülferth, der in der Nähe des Schollen-
teiches wohnte. Sofort hielten wir „Kriegsrat“, wie wir folgende 
logistische Aufgabe bewältigen könnten: In der begrenzten 
Ausgangszeit nach Hof zu eilen (zu Fuß wohlgemerkt (!), das 
Boot zu finden und zu entwenden (wir sagten „klauen“) und 
damit nach Konradsreuth zurückzukommen. Wie wir diese Auf-
gabe lösten, war ein außergewöhnliches Abenteuer, wie es nur 
in einer wirren, geradezu gesetzlosen Zeit jener ereignisreichen 
Nachkriegstage entstehen konnte.
Wir, das waren Hans Wülferth und ich als die beiden Jüngsten, 
11 und 12 Jahre alt, und unsere etwas älteren Freunde 
Heinrich Kaußler, Christian Puchta (genannt „Sturm“) und 
Richard Tauber. Als Startzeit legten wir den Beginn der vor-
mittäglichen Ausgangszeit fest. Der „Sturm“ brachte seinen 
Brückenwagen (Handwagen mit ebener Ladefläche) mit, der 
sonst zur Beförderung eines schweren Webbaumes diente. So 
zogen wir auf der damaligen Hofer Straße über Martinsreuth, 
den Kuttenberg hoch, die lange Gerade der Kutten hin-
durch. Abwechselnd saßen zwei auf, während die andern im 
Dauerlauf zogen und schoben. Die lange Gefällstrecke von 
der Einmündung des Pirker Weges bis Krötenbruck gings 
„mit Karacho“ hinunter. Als wir unser Ziel, den Schollenteich, 
erreichten, lagen wir gut in der Zeit. Der Wülferths Erich wartete 
schon.
Der Schauplatz unseres Abenteuers lag an der Bahnlinie Hof – 
Oberkotzau, am Fuße der steilen Böschung beim Alsenberger 
Durchlass, heute noch das gleiche Nadelöhr wie damals. 
Aber wie sah es oben auf dem vielgleisigen Güterbahnhof 
aus? Wenige Tage vorher waren dort noch Bomben gefallen. 
Güterzüge voller Kriegsmaterial stauten sich, weil Geleise zer-
stört waren. Durch die Wucht der Bombenexplosionen waren 
Waggons und sogar schwere Lokomotiven aus dem Geleise 
geworfen worden. Zwischen den festsitzenden Güterzügen 
krochen einige Hofer Anwohner umher und suchten nach 
Brauchbarem. Man konnte alles brauchen in jener Zeit. So 
„plünderte“ jeder auf seine Weise. Diese Szenerie wurde ver-
vollständigt durch Insassen des berühmt-berüchtigten Lagers 
Moschendorf, das die Amis unter Kontrolle genommen hatten 
Aus dem ehemaligen Kriegsgefangenenlager war das „Durch-
gangslager Moschendorf“ geworden. In den unzähligen Holz-
barracken sammelten sich Flüchtlinge und Heimatvertriebene, 
aber auch die von den Nazis verschleppten Personen und 
Ausländer, die zum Arbeiten nach Deutschland gebracht 
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Ferienpass Landkreis Hof
Auch in diesem Jahr bringt die Kommunale Jugendarbeit 
im Landkreis Hof wieder den beliebten Sommer-Ferienpass 
heraus. Der Ferienpass 2025 kostet auch in diesem Jahr 
wieder 5,00 € und kann ab sofort im Rathaus vorbestellt und 
dort ab voraussichtlich Mitte Juli abgeholt werden.
Der Ferienpass ist während der bayrischen Sommerferien für 
Kinder von 6 bis 16 Jahren gültig, die im Landkreis Hof wohnen 
oder während der Ferienzeit hier zu Besuch sind.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine 
umfangreiche und interessante Sammlung von Freizeitmöglich-
keiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die Kinder 
alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können. Mit über 
120 verschiedenen kostenfreien oder vergünstigten Angeboten 
aus dem Landkreis, der Stadt Hof und den umliegenden Aus-
flugsregionen ist es auch möglich, verschiedene Angebote 
zu kombinieren. Von zehn freien Eintritten in den öffentlichen 
Freibädern im Hofer Land über Besuche von Kino, Zoo und 
Museen, vergünstigte Eintritte in Freizeitparks bis hin zu Ferien-
aktionen für Kinder werden hier vielzählige Möglichkeiten 
geboten. Eine detaillierte Auflistung aller Angebote findet sie 
auf unserer Homepage unter https://www.landkreis-hof.de/
ferienprogramm-2025/
Darüber hinaus finden Sie dort auch das komplette Ferien-
angebot des Landkreises Hof für die anstehenden Pfingst-, 
Sommer- und auch Herbstferien.
Vorbestellungen bei Sabrina Koschemann:
Tel. 09292 9599 -16 oder gemeinde@konradsreuth.de

Mitteilung der Meldebehörde
Veränderungen im Monat Mai 2025
Geburten:        0
Sterbefälle:        2
Zuzüge:        0
Wegzüge:      16
Gesamteinwohnerzahl: 3.153

(Stand: 25.05.2025)

Fundsache:
In der Gemeindeverwaltung wurde folgender Fundgegenstand 
abgegeben:
1 Geldbeutel

EAPl.Nr. 636/30 - Verlegung der Müllabfuhr 
wegen Pfingstmontag am 09.06.2025
Im Hinblick auf den Feiertag Pfingstmontag wird die Müllabfuhr 
im Landkreis Hof wie folgt geändert:
Pfingstmontag, 09.06.2025:
Die Müllabfuhr in der Woche vom 09.06. bis Freitag, 
13.06.2025, erfolgt jeweils einen Tag später.
Wir bitten, von den Änderungen Kenntnis zu nehmen und diese 
entsprechend vorzumerken.
Konradsreuth, den 13.05.2025
I.A. Hellfritzsch

Mitteilung des Finanzamtes Hof mit 
Außenstellen
Abschaltlung der Grundsteuer-Hotline zum 01.06.2025
Mit Schreiben (E-Mail) vom 23.05.2025 teilte das Finanzamt 
Hof mit Außenstellen der Gemeinde mit, dass aufgrund der zu 
geringen Nachfrage und der gleichzeitigen Verlagerung von 
weiteren Finanzämtern an das Grundsteuerfinanzamt Zwiesel 
die Grundsteuerhotline (089-30700077) zum 01.06.2025 ein-
gestellt wird. Das zuständige Finanzamt ist jedoch auch weiter-
hin für Nachrichten oder Anfragen jederzeit über das Online-
Portal www.elster.de erreichbar. Die Kontaktmöglichkeiten 
finden sie unter www.finanzamt.bayer.de.

11:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen mit allen Jagd-
genossen

Pro Mitglied sind 2 Personen geladen.
13:00 Uhr Ordentliche Versammlung der Jagdgenossen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht durch den Jagdvorsteher
2. Haushaltsplan und Kassenbericht
3. Entlastung des Jagdvorstands und der Kassiererin
4. Abstimmung über die Anpassung der Jagdgrenze
5. Bericht des Jagdpächters
6. Auszahlung des Jagdpachtgeldes
7. Verschiedenes

Die Versammlung ist nichtöffentlich.
Falls Sie oder ein bevollmächtigter Vertreter nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen, werden Sie gebeten, das Jagdpacht-
geld bis spätestens 31. August 2025 bei unserer Kassiererin 
Elke Eckardt, Silberbach, abzuholen.
Konradsreuth, 23.05.2022
Der Jagdvorsteher
R. Pöhlmann

Mitteilung des Bayerischen Landesamtes 
für Statistik
Ergebnis des Zensus 2022: Gesetz über den Schutz der 
Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz);
Mariä Himmelfahrt
Mit Schreiben vom 30.04.2025 teilte das Bayerische Landes-
amt für Statistik der Gemeinde mit, dass auf Grund der im 
Rahmen des Zensus 2022 erhobenen Daten zum Stichtag 15. 
Mai 2022 in der Gemeinde Konradsreuth mehr evangelische 
als katholische Einwohner ihren Wohnsitz haben.
Damit ergibt sich im Vergleich zur bisherigen Regelung 
für die Gemeinde Konradsreuth keine Änderung: Mariä 
Himmelfahrt ist ab dem Jahr 2025 kein gesetzlicher Feiertag 
in der Gemeinde Konradsreuth.
Eine aktuelle Übersicht, in welchen bayerischen Kommunen 
Mariä Himmelfahrt ab dem Jahr 2025 ein gesetzlicher Feier-
tag ist, kann ab sofort dem Internetangebot des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik unter nachfolgendem Link ent-
nommen werden:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
zensus/himmelfahrt/index.php

Nächster Termin für eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Konradsreuth findet statt am

Mittwoch, den 09.07.2025, um 19.00 Uhr.
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Einzelheiten zum Sitzungsort und zur Tagesordnung sind 
am Montag vor dem Termin der örtlichen Tagespresse, den 
gemeindlichen Aushangkästen sowie der Homepage der 
Gemeinde Konradsreuth,

Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ zu entnehmen.
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Geburtstage – Altersjubilare
06.06.2025 Schinzel Gudrun Ahornberg
06.06.2025 Hoffmann Willi Wölbersbach
07.06.2025 Geupel Adolf
08.06.2025 Sepper Gabriele Reuthlas
09.06.2025 Huhn Peter
10.06.2025 Schaller Günter Frauenhof
11.06.2025 Müller Christa
11.06.2025 Söll Waltraud
15.06.2025 Thiel Waltraud
16.06.2025 Koschemann Gerhard
18.06.2025 Kynast Erika Oberpferdt
18.06.2025 Püttner Gerda Weißlenreuth
19.06.2025 Deckelmann Gerda
19.06.2025 Ebert Ekaterini
19.06.2025 Goller Edeltraud
20.06.2025 Schödel Willy Martinsreuth
21.06.2025 Reul Werner Ahornberg
21.06.2025 Baur Roman
21.06.2025 Klößel Ingrid
22.06.2025 Illauer Manfred
23.06.2025 Lang Wilhelm Oberpferdt
24.06.2025 Strobel Wolfgang
24.06.2025 Dahley Gisela
24.06.2025 Hein Waltraud
25.06.2025 Müller Dieter
25.06.2025 Mayer Else Schallershof
25.06.2025 Höra Maria
27.06.2025 Goller Christine
28.06.2025 Geyer Roland Ahornberg
28.06.2025 Crasser Waltraud
30.06.2025 Leupold Renate
30.06.2025 Dettke Karl-Heinz Ahornberg
02.07.2025 Mehringer Brigitte Schallersreuth
02.07.2025 Flessa Siegfried Gottschalk
03.07.2025 Flessa Karl-Heinz

Wir gratulieren recht herzlich!

Termine und Veranstaltungen
Veranstaltungen:
06.06. bis Jubiläum der FFW Wölbersbach
08.06. FFW Wölbersbach
20.06. Summer-Sounds im Bürgerpark

mit der Band „One & Voices“
Einlass ab 17.30 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr
Momentum

21.06. Sonnenwendfeuer in Martinsreuth
FFW Martinsreuth

26.06. Waafn und Erzelln-Nachmittag
Beginn: 14.30 Uhr
Wo? Gemeindesaal
Evang.-Luth. Pfarramt Konradsreuth

27.06. Summer-Sounds an der FFW-Konradsreuth
mit der Band „Bogeymen“
Einlass ab 17.30 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr
Momentum

28.06. bis 35 Jahre Weaving Twins
29.06. Square-Dance-Club Konradsreuth

Der Abfallzweckverband Hof informiert:
Sperrmüll beantragen?

Jetzt auch ganz einfach online!

•	 bequem von zuhause aus
•	 jederzeit verfügbar
•	 unkompliziert
•	 schnell
•	 Bezahlung per Paypal oder Kreditkarte.

Noch Fragen?
09281/57499 oder 09281/7259-95

11. Bücherflohmarkt
!! Nicht vergessen!!

Am Samstag den 05. Juli 2025 findet
von 10.00 bis 16.00 Uhr

unser großer Bücherflohmarkt
statt.

Wo? An der Gemeindebücherei im Bauhof  
(Friedhofstr. 17)

Jedes Buch, egal ob Roman, Bilderbuch, Kinderbuch, 
Fachliteratur kostet 1,00 Euro.

Da ist bestimmt für jeden Lesefreund etwas dabei.
Nur wer kommt, hat die Chance auf fast neue teilweise nur 
einmal gelesene Bücher, schauen Sie einfach mal vorbei.
Wir würden uns sehr freuen.
An diesem Samstag besteht auch die Möglichkeit unsere 
Bücherei zu besichtigen und sich einen Überblick über 
unsere große Auswahl an Büchern zu machen.
Übrigens der Erlös aus dem Flohmarkt wird zu 100 % zur 
Anschaffung neuer Bücher verwendet.
Wir nehmen gerne Ihre nicht mehr benötigten Bücher als 
Spende entgegen.
Nur durch ihre Bücherspenden ist es uns möglich diesen 
Flohmarkt abzuhalten.
Dafür ein großes Dankeschön.
Ihr Büchereiteam Beate und Karin

Öffnungszeiten
Die Gemeindebücherei, Friedhofstraße 17, ist jeweils montags 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Während der Öffnungs-
zeiten ist die Bücherei unter der Tel.Nr.: 0 92 92 / 95 99 - 63 
erreichbar.

Öffnungszeiten
Das Gemeindearchiv, Friedhofstraße 17, ist über die 
Gemeindeverwaltung erreichbar.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an Frau Poschert,
Tel.-Nr. 0 92 92 / 95 99 17, jeweils von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am 
Donnerstag des Weiteren von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
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Apothekendienst
Conrads-Apotheke (Shop)
Weberstr. 1, 95176 Konradsreuth
Tel.Nr. 09292 / 13 17

Seniorenhaus Konradsreuth
Am Wiesengrund 19 – 25, 95176 Konradsreuth
Tel.Nr. 09292 / 97 78 890

Evang.-Luth. Pfarramt Konradsreuth
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. Apg 10,28
Sonntag, 08.06.2025
09.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abend-

mahl, Pfarrkirche mit Pfarrerin Elfriede Schneider,
Posaunenchor und Kirchenchor

Montag, 09.06.2025
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

mit Lektorin Conny Seifert
Donnerstag, 12.06.2025
15.15 Uhr Gottesdienst mit Sela Seniorenhaus

mit Lektorin Conny Seifert
Sonntag, 15.06.2025
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

mit Prädikantin Erika Pöllmann
Donnerstag, 19.06.2025
15.15 Uhr Gottesdienst mit Abendemahl im Sela Senioren-

haus,
mit Pfarrerin Elfriede Schneider

Sonntag, 22.06.2025
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche

mit Prädikantin Sabine Tauscher
Sonntag, 29.06.2025
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
19.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfarrkirche

mit Pfarrerin Elfriede Schneider
Sonntag, 06.07.2025
14.30 Uhr Familiengottesdienst in der Martin-Luther-Kita

mit Pfarrerin Elfriede Schneider

Öffnungszeiten im Pfarramt Konradsreuth:
Montag: 10 – 12 Uhr
Dienstag: 10 – 12 Uhr
Mittwoch: geschlossen!
Donnerstag: 14 – 17 Uhr
Freitag: 10 – 12 Uhr
Tel. Nr. 09292/91028 Fax: 91030
E-Mail: pfarramt.konradsreuth@elkb.de
Homepage: www.konradsreuth-evangelisch.de

Posaunenchor:
Der Posaunenchor unter der Leitung von Wolfgang Fränkel 
probt immer montags um 20 Uhr im Gemeindesaal.

Mini-Club
Der Mini-Club lädt mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr Familien 
mit kleinen Kindern von 0-3 Jahren zum gemeinsamen Spielen, 
Basteln, Feste feiern uvm. in den Gemeindesaal ein. Schaut 
doch einfach mal vorbei!
Ansprechpartnerin bei Fragen ist Bettina Mergner 
(0160/96615185)

Vorankündigung:
04.07. Summer-Sounds an der Freizeitanlage Stein-

berg
mit der Band „Katie – finest pubmusic“
Einlass ab 17.30 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr
Momentum

04.07. bis Sportfest in Ahornberg
06.07. FC Ahornberg
06.07. Kita-Festla

Martin-Luther-Kindertagesstätte
09.07. Gemeinderatssitzung

Gemeindeverwaltung Konradsreuth

Mobile Wertstoffsammlung:
25.06. von 10.00 – 12.30 Uhr und

von 13.00 - 18.00 Uhr
in Konradsreuth
auf dem Platz in der Friedhofstraße

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin Konradsreuth
Dr. med. Franziska Häußinger
Marktplatz 1, 95176 Konradsreuth
Sprechzeiten:
Mo. 8.30 – 13.00 Uhr
Di. 8.30 – 12.00 / 17.00 – 19.00 Uhr
Mi. 8.30 – 12.00 Uhr
Do. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Homepage: www.lichtenbergdoc.de
E-Mail: praxis@lichtenbergdoc.de
Tel.Nr. 0 92 92 / 61 30

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sollte ein Arzt nicht erreichbar sein,

so rufen Sie bitte
den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der

einheitlichen Tel.Nr. 116 117!

Zahnarzt
Dr. med. dent. Thomas Schaller, Zahnarzt,
Silberbacher Str. 9, 95176 Konradsreuth,
Tel.Nr. 0 92 92 / 68 88
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst kann jeweils samstags 
aus den Tageszeitungen entnommen werden.

Kleintierpraxis
Dr. Susanne von Sobbe
Hofer Straße 7, 95176 Konradsreuth,
Tel.Nr. 0 92 92 / 96 78 77

Weitere Notrufe
Telefonseelsorge:
Evangelisch 0800 / 111 01 11
Katholisch 0800 / 111 02 22
Frauenhaus Selb 0 92 87 / 771 11
Frauenbeauftragte Hof 0 92 81 / 81 52 94
Familienhilfe Hof 0 092 81 / 39 11
Frauennotruf Hof 0 92 81 / 776 77
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K.reuth 11:30 Taufe Fam. Harrison
K.reuth 18:00 Eucharistiefeier
So. 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
K.reuth 09:00 Wort-Gottes-Feier

Wilhelm-Löhe-Kindertagesstätte

Besuch vom Zahnarzt

Am 28.4.2025 haben der 
Zahnarzt, Klara Kleks, Bert 
der Becher und Bruni Brush 
die Igel und Hasen besucht. 
Erst kamen die Kinder mit 
dem Zahnarzt ins Gespräch 
und bekamen dann erklärt, 
wozu Zähne wichtig sind, wie 
man sie richtig putzt, damit 
sie auch gesund bleiben. In 
Kleingruppen konnte dann in 
der Praxis ausprobiert werden 
und jeder durfte seine Zähne 
putzen.
Vielen Dank Dr. Hartung für 
den interessanten Besuch.

Friseurbesuch der Vorschulkinder

Am 08.05.2025 durften die Vorschulkinder der Wilhelm-Löhe-
Kindertagesstätte Sandy Lorenz bei ihrer Arbeit über die 
Schulter schauen. Die Kinder konnten dem Friseursalon ein-
mal genau unter die Lupe nehmen und erfuhren einiges über 
das Handwerk. Natürlich legten die Mädchen und Jungen dann 
auch selbst Hand an. Es wurde Gefärbt, Gewaschen und eifrig 
Gefönt.
Zum Abschied gab es bunte Strähnchen und Gummibärchen 
für die Kinder.
Vielen Dank an Sandy Lorenz für den tollen Vormittag.

Besuch im Sela
Am 9.5.2025 besuchten die Schlaufüchse das Sela Senioren-
haus. Im Vorfeld studierten die Kinder fleißig „ein Bienen-
gedicht, einen Bienentanz und ein Bienenlied“ ein, was sie den 
Bewohnern stolz präsentierten. 

Midi-Club
Unser Midi–Club, für Kinder ab 4 Jahren, trifft sich 14-tägig 
immer mittwochs um 15.30 Uhr zu gemeinsamen Unter-
nehmungen, Spiel- und Bastelnachmittagen im Gemeindesaal. 
Die nächsten Treffen finden am 11.06. und 25.06. statt.
Infos hierzu erteilt gerne Natalie Fröh.

Konfirmandenkurs
Der Unterricht für den neuen Konfirmandenkurs beginnt am 
Mittwoch nach den Pfingstferien um 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus.

Kirchenchor
Nach den Pfingstferien probt unser Kirchenchor wieder regel-
mäßig mittwochs um 18.30 Uhr im Gemeindesaal.

Waafn und Erzelln Nachmittag
Am Donnerstag, 26. Juni 2025 um 14.30 Uhr findet unser 
nächster „Waafn und Erzelln“ Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen im Gemeindesaal statt. Alle Interessierten, ob „Jung 
oder Alt“ sind herzlich eingeladen.

Evang.-Luth. Pfarramt Ahornberg
Gottesdienste:
Sonntag, 08.06., 9.00 Uhr Pfingstsonntag

Zeltgottesdienst anl. des Feuerwehr-
Jubiläums in Wölbersbach, Pfarrer Schmidt 
und dem Posaunenchor

Montag, 09.06., Kein Gottesdienst in Ahornberg!
Herzliche Einladung nach Helmbrechts zum 
Ökumenischen Gottesdienst mit Kirchen-
kaffee, Pfarrer Schmidt / Pastoralreferent 
König
Beginn: 10.30 Uhr

Mittwoch, 11.06., 19.00 Uhr Lobpreissingen mit Julia in der 
Kirche

Sonntag, 15.06., 9.00 Uhr Trinitatis
Gottesdienst mit Lektor Schobert

Sonntag, 22.06., Kein Gottesdienst in Ahornberg!
Herzliche Einladung nach Helmbrechts!
Beginn: 9.30 Uhr

Sonntag, 29.06., 10.30 Uhr Freiluft-Gottesdienst in 
Wölbersbach mit Kindergottes-
dienst, Pfrin Schmolke u.d. 
Posaunenchor

Regelmäßige Veranstaltungen:
•	 Dienstag wöchentlich 20 Uhr Posaunenchor-Probe im Ge-

meindehaus
•	 Donnerstag wöchentlich 15.30 – 17 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

im Gemeindehaus
•	 Donnerstag 14-tägig 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis 05.06. 

/ 19.06.25
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahornberg
Pfarrerin Andrea Schmolke
andrea.schmolke@elkb.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag von 9 bis 12 Uhr
Donnerstag von 13 bis 16 Uhr
Telefonnummer 09292/235
Pfarramt.ahornberg@elkb.de

Kath. Pfarramt Bernhardt Lichtenberg
So. 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit
K.reuth 09:00 Wort-Gottes-Feier
Mo. 09.06. Pfingstmontag
K.reuth 09:00 Eucharistiefeier
Sa. 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann
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Martin-Lulther-Kindertagesstätte

Basteln für den Muttertag

Anfang Mai war es wieder 
soweit: Ein geheimnisvolles 
Treffen von Väter/Opas/Omas 
mit Kindern fand in der Martin-
Luther Kita statt.

Es wurden Geschenke für 
den Muttertag gebastelt. Die 
Mamas bekamen in diesem 
Jahr ein Schaumbad individuell 
mit Farbe, Duft und Glitzer 
kreiert.

Ausflug der Wackelzähne zum Bauhof

Einen spannenden und lehrreichen Ausflug zum Bauhof der 
Gemeinde unternahmen unsere Vorschulkinder. Unter Führung 
von Anja Kießling und Peter Greim erkundeten die Wackelzähne 
alle Räume, durften mit dem Laubbläser Bälle von Pylonen 
pusten, lernten wichtige Verkehrsschilder kennen und durften 
zum Abschluss noch Gemüse und Salat pflanzen. Vielen Dank 
an die beiden Bauhofmitarbeiter für die interessante Führung.

Neue Mitarbeiterinnen
Im April begrüßten wir zwei neue Mitarbeiterinnen in der Kita. 
Hannah Lämmerhirt als Erzieherin und Ilona Pausch als Kinder-
pflegerin. Wir freuen uns auf die Unterstützung im Team.

Der Zahnarzt Dr. Hartung zu Besuch in der Kita

Fotos: Martin-
Luther-Kindertages-
stätte

Die wichtigsten Regeln zum richtigen 
Zähneputzen erklärte Dr. Hartung den 
Kindern der beiden Kindergartengruppen 
der Martin-Luther Kita bevor alle Kinder 
im Bad der Einrichtung unter Anleitung 
des Zahnarztes das Reinigen der Zähne 
erproben konnten. Jedes Kind bekam 
einen Rucksack mit Zahnputzbecher, 
Zahnbürste und Zahnpasta geschenkt. 
Vielen Dank!!!

Herzliche Einladung zu unserem „Kita-Festla“ mit 
Familiengottesdienst
Am Sonntag, 06.07.2025 möchten der Elternbeirat und das 
Kita-Team herzlich zu unserem „Kita-Festla“ mit Famgo zum 
Thema „Arche Noah“ von 11.00-15.00 Uhr einladen. 

Mit Angela Könner hatten die Kinder noch in ihrer Musikschule 
drei Lieder vorbereitet. Neben einem Begrüßungslied wurde 
auch noch mit Instrumenten und Körperinstrumenten begleitet. 
Freudig und sehr berührt nahmen die Bewohner in den vier 
Häusern noch je zwei Blumentöpfe mit aufgemalten Bienen ent-
gegen, die die Kinder als Geschenke vorbereitet hatten.
Nach großem Applaus bekamen die Kinder noch eine 
Belohnung und machten sich anschließend wieder auf den 
Weg zurück in die Kita.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch.

Trau-Dich-Lehrgang
Am 15.05.2025 kam Herr Manfred Beier vom Bayerischen 
Roten Kreuz zu einem Trau-Dich-Lehrgang in die Wilhelm 
-Löhe-Kita.
Dort bekamen unsere Schlaufüchse und die Wackelzähne der 
Martin – Luther Kita mit viel Geduld erklärt, wie selbst Kinder 
schon Erste Hilfe bei kleineren Verletzungen leisten können. 
Themen waren dabei die stabile Seitenlage, der richtige 
Umgang mit Pflastern und wie ein Verband angelegt wird. Die 
Kinder durften mit dem mitgebrachten Material alles selbst aus-
probieren und hatten viel Spaß beim gegenseitigen Verarzten. 
Zum Abschluss des Kurses bekam jedes Kind einen richtigen 
Erste-Hilfe-Pass.
An Herrn Beier vielen Dank für den spannenden Vormittag.

Besuch in der Bücherei
Am 22.5.2025 durften unsere Schlaufüchse die Bücherei in 
Konradsreuth besuchen.
Dort wurden sie herzlich von den beiden Mitarbeiterinnen 
empfangen und durften gleich in den Regalen stöbern. Nach-
dem sich jeder ein Buch zum Ausleihen ausgesucht hatte, 
bekamen die Kinder noch eine Kleinigkeit zum Naschen und 
ein Pixibüchlein.
Zum Abschluss durften sich die Kinder noch auf dem Spiel-
platz im Park austoben.
Vielen Dank an die beiden Damen in der Bücherei, dass sie für 
uns extra geöffnet haben.

Familientag

Am 25.5.2025 konnten die Kinder der Wilhelm–Löhe-Kita ihren 
Familientag feiern.
Da der Wetterbericht Regen vorhersagte, entschlossen wir uns 
kurzerhand, das Fest in der Kita abzuhalten.
Der Tag startete mit einem Gottesdienst, den Frau Pfarrerin 
Schneider mit uns gemeinsam gestaltete. Zum Thema 
„Schöpfung“ studierten die Kinder Lieder, ein Gedicht und 
einen Tanz ein. Frau Schneider erzählte noch eine Geschichte 
und brachte jedem Kind einen kleinen Baum als Symbol zum 
Einpflanzen für zu Hause mit. Danach gab es Spiele, Kinder-
schminken, Glitzertattoos, Bratwürste, Laugengebäck, Muffins 
und Getränke. Als Belohnung konnte sich jedes Kind für seine 
Stempelkarte noch ein Geschenk aussuchen. Trotz Regen 
hatten die Kinder auch im Haus einen schönen Vormittag.
Vielen Dank dem Elternbeirat, allen Helfern und Frau Schneider 
für die Vorbereitung.
Fotos: Wilhelm-Löhe-Kindertagesstätte



Konradsreuth	 - 11 -	 Nr. 6/25
Dabei kam das JuKu-Mobil Fichtelgebirge und Hofer Land an 
vier Vormittagen an unsere Schule, um mit allen Schüler/innen 
den Pausenhof zu verschönern.
Für die Klassen 1/2 standen dabei Pausenspiele im Vorder-
grund, die die Kinder vorher im Kunstunterricht selbst ent-
werfen und dann zusammen mit den Künstler/innen Anne 
Römpp, Thomas Brix und Steffen Pokorny auf den Pausenhof-
boden aufmalen durften.
Die Klassen 3/4 machten sich daran, den Eichhörnchenkobel 
als stabiles Holzhaus auszubauen und zu bemalen. Zudem 
wurde unsere beliebte Torwand neu gestrichen und erstrahlt 
jetzt in neuem Glanz.
Nach dieser Woche waren sich alle einig: Das hat richtig Spaß 
gemacht und die Zeit verging wie im Flug!
Vielen Dank an alle Beteiligten, vor allem natürlich unsere 
Künstler und Künstlerin!

Schwimmwettkampf der Grundschulen

Am 8.5.2025 fand im Münchberger Schwimmbad der alljähr-
liche Schwimmwettkampf der Grundschulen des Landkreises 
Hof statt.
Auch unsere Schule nahm dabei mit einem Wettkampfteam teil 
und alle Kinder waren sehr gespannt, was sie erwarten würde.
Insgesamt nahmen 11 Schulen und damit über 100 begeisterte 
Kinder teil und bestritten einen tollen und fairen Wettkampftag.
Dabei wurde in fünf Disziplinen geschwommen: Brust- und 
Kraulstaffel, Balltransport, eine Überraschungsdisziplin und 
das Ausdauerschwimmen.
Unser Team gab alles und schwamm tolle Zeiten in einem Ver-
gleich mit anderen Schulen, die teilweise deutlich mehr Zeit 
in die Vorbereitung und Training des Schwimmwettkampfs 
stecken konnten.
Am Ende reichte es dabei für einen guten 7. Platz! Glück-
wunsch!

AOK Projekt beendet

Am 7. Mai besuchte Frau 
Mäusbacher zum Abschluss 
des vierjährigen AOK-Projekts 
unsere Viertklässler. Nach 
einem Rückblick über die ver-
gangenen Aktionen hielten die 
Kinder in Gruppen ihre Vor-
stellungen von gesunden Mahl-
zeiten für Frühstück, Mittag- 
und Abendessen in einem Bild 
fest. Dabei zeigte sich, dass 
die Schüler viel über gesunde 
Ernährung gelernt hatten.

Nach einer kurzen Begrüßung durch die Kinder starten wir 
mit verschiedenen Spielstationen. Der Famgo findet zum 
Abschluss der Veranstaltung von 14.30-15.00 Uhr statt und wir 
von unseren Kindern gestaltet.
Gäste sind herzlich willkommen!

Schulnachrichten der Grundschule am 
Schlosspark
Kunst-Projektwoche

In der Woche vom 12.-bis 16. Mai fand an unserer Schule die 
langersehnte Kunst-Projektwoche statt.
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Das Spiel beginnt damit, dass ein Kind die Rolle des „Jägers“ 
übernimmt, der stellt sich auf seinen Startplatz. Die anderen 
Kinder stellen sich gegenüber auf, schauen den „Jäger“ 
an und bilden eine Schlange. Der vorderste Spieler in der 
Schlange ist der „Kopf“, der hat eine besondere Aufgabe. Alle 
anderen Kinder in der Schlange legen außerdem noch ihre 
Hände auf die Schultern des Vordermannes. Die beiden stark 
vereinfachten Zeichnungen (Schlangenspiel 1 und 2) zeigen 
die Startaufstellung einmal von der Seite und einmal von oben.

Das Spiel startet nun damit, dass der „Jäger“ versucht, am 
„Kopf“ der Schlange vorbei zu kommen und den hintersten 
Spieler der Schlange anzutippen. Der „Kopf“ der Schlange 
verteidigt natürlich seinen Körper: Er breitet seine Arme aus 
und will den „Jäger“ nicht vorbeilassen. Aber aufgepasst! Die 
Spieler in der Schlange dürfen sich natürlich alle bewegen, 
aber dabei darf die Schlange nicht reißen. Der „Jäger“ hat das 
Spiel gewonnen, wenn er das Ende der Schlange antippt oder 
wenn die Schlange reißt. Dann beginnt ein neuer Durchgang, 
dabei geht der ehemalige „Jäger“ an das Ende, der ehemalige 
„Kopf“ wird zum „Jäger“ und die Spieler in der Schlange 
rutschen eine Position nach vorn.

Spiel 2: Seil springen

Das Seil ist seit Jahrhunderten ein beliebtes Spiel- und Sport-
gerät, aber - wie so oft in der Geschichte der Menschheit 
- anfangs nur für Jungen. Für Mädchen galt diese Tätigkeit 
als unanständig, da sie ihre Knöchel zeigen konnten. Glück-
licherweise haben sich die Ansichten geändert, denn auf dem 
historischen Bild siehst du bei mindestens zwei Mädchen die 
Knöchel.

Wenn du alleine mit deinem Seil spielen möchtest, dann hast 
du noch nicht sehr viele Übungsmöglichkeiten: vorwärts mit 
beiden Beinen, nur mit dem rechten Bein, nur mit dem linken 
Bein, im Wechsel und für fortgeschrittene „Hüpfer“ das Ganze 
auch rückwärts. Der Junge, der auf dem Bild zu sehen ist, der 
läuft dabei sogar. Bei den vier Mädchen siehst du zwei Hüpfer 

Toter Winkel mit der Spedition Dachser 19. Mai

Am 19. Mai nahmen die Viertklässler im Rahmen der Ver-
kehrserziehung Einblick in den Bereich des „toten Winkels“. 
Die Firma Dachser zeigte den Kindern, welches Sichtfeld ein 
LKW - Fahrer hat und die daraus resultierenden Gefahren als 
Radfahrer. Die Schüler und Schülerinnen durften natürlich den 
LKW von innen und außen inspizieren, was ihnen große Freude 
bereitete.
Fotos: Grundschule am Schlosspark

Alte Kinderspiele
Vor wenigen Tagen besuchte ich 
das Schulfest in der Konradsreuther 
Grundschule und schaute mir natür-
lich auch die Spiele an, die die Ver-
eine anboten. Bei meinem Rundgang 
kam ich dann auf die Idee, euch ein-
mal Spiele vorzustellen, die schon 
eure Großeltern spielten. 

Vielleicht habt ihr Lust, diese Spiele 
einmal zu probieren, vielleicht kennt 
ihr sie auch noch.

Spiel 1: Schlangenspiel
Das Schlangenspiel kannst du draußen spielen (Wiese, Sport-
platz, ...) oder auch in der Turnhalle. Ein Vorteil bei diesem 
Spiel ist es, dass du keine weiteren Gegenstände benötigst. 
Die Anzahl der Kinder sollte wenigstens vier sein, bei 
meinen Bildern, die weiter unten siehst, habe ich fünf Spieler 
genommen.
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Kurs
Bezeichnung: Rücken fit (Wirbelsäulengymnastik)
Beschreibung: Ziel dieses Kurses ist es den passiven 

Haltungsapparat = “Wirbelsäule“, durch 
Stärkung des aktiven Haltungsapparates = 
„Rückenmuskulatur“ zu entlasten.
Muskuläre Dysbalancen werden durch Dehn- 
und Kräftigungsübungen ausgeglichen und 
die Beweglichkeit durch einfache Faszien-
übungen gefördert.
Die Rückenmuskulatur wird durch Training 
mit dem eigenen Körpergewicht und ver-
schiedenen, abwechslungsreichen Hilfsmitteln 
aufgebaut und gestärkt.
Ergänzt wird dieser Kurs mit nützlichen Tipps 
für den Alltag, hinsichtlich Heben, Tragen, 
Sitzen, Stehen und Aufstehen.
Entspannungsübungen runden den Kurs ab, 
damit durch Stress bedingte Verspannungen 
herabgesetzt werden oder gar nicht erst ent-
stehen.

Beginn: Dienstag, 01. Juli 2025
Dauer: 6 x dienstags,

jeweils von 18.00 - 18.45 Uhr
Ort: Jugendraum der katholischen Kirche

in Konradsreuth
Leitung: Herr Gerd Götz, Wellnesstrainer und Übungs-

leiter Sport in der Prävention
Gebühr: 23,-- €
Bitte mitbringen:Falls vorhanden, eine Matte, Fitness- bzw. 

Theraband, Handtuch, Decke und warme 
Socken. Bitte kommen Sie in bequemer 
Kleidung.

Teilnehmerzahl: maximal 10

Freiwillige Feuerwehr Konradsreuth  
Gegr. 1869
Dienstplan
23.06.2025
19:30 Uhr P – Wasserförderung über lange Schlauch-

strecken

Maschinistenschulung für das HLF 20

und zwei Seilschwinger. Einfacher ist es aber, mit nur einem 
Seilschwinger zu arbeiten. Das freie Ende des Seiles musst 
du dann am Fallrohr einer Dachrinne, an einem Baum oder an 
einem Laternenmast befestigen.

Schwieriger, aber auch reizvoller, ist das Seilhüpfen mit einem 
Partner. Die zwei „Hüpfer“ stellen sich nebeneinander und 
hängen die inneren Arme ein. Auf dem Bild überkreuzen sich 
die zwei Arme hinter dem Rücken. Die beiden äußeren Hände 
halten das Seil und dann gehts los.
Probiert es doch einmal aus, der Spaß ist garantiert!
Euer Konrad
Bildquelle:

Limerick des Monats

In meinem Dorf gab es den Reiner,
der groß und so fies war wie keiner.
Da trat wie ein Beben
ein Weib in sein Leben.
Das machte den Reiner dann kleiner.

Volkshochschule Konradsreuth
Frühjahr-/Sommer-Semester 2025
Geschäftsstelle und Anmeldung:
Gemeinde Konradsreuth
Hofer Str. 8
95176 Konradsreuth
Anmeldung bei:
Rüdiger Fritz
Gemeinde Konradsreuth
Telefon 09292/9599-30
E-Mail: 
ruediger.fritz@konradsreuth.de

Leitung:
1. Bürgermeister
Matthias Döhla
Gemeinde 
Konradsreuth
Telefon 09292/9599-12
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oder unsere Facebook Seite
Kontakte:
Feuerwehrgerätehaus
Tel.: 09292 / 62 62
Fax: 09292 / 97 30 69
E-Mail: feuerwehr@konradsreuth.de
1. Kdt. Martin Hilscher
Tel.: 0179 / 7866664
E-Mail: martin-hilscher@t-online.de
2. Kdt. Christian Koch
Tel.: 0160 / 95142177
E-Mail: c.koch.87@hotmail.de

FC Konradsreuth
Sportfest des FC Konradsreuth 
 vom 11. Juli bis einschließlich 13. Juli 2025
Abwechslungsreiche Spiele und eine Motto-Party laden zum 
Zusehen, Verweilen und Feiern für die ganze Familie ein.
•	 Freitag Blaulichtparty mit DJ Douglas
•	 Samstag Neonparty mit DJ Douglas
•	 Samstag und Sonntag, jeweils Kaffee und Kuchen ab 

14.00 Uhr.
Wir freuen uns, Euch auf dem FCK-Sportgelände  

begrüßen zu dürfen!
Freier Eintritt an allen Tagen!

TV 1863 K‘reuth e.V. - Leichtathletikgruppe
Kreismehrkampfmeisterschaften in Naila

Der erste Wettkampf auf dem Sportplatz war dieses Jahr die 
Mehrkampfmeisterschaft in Naila. Die Konradsreuther Leicht-
athleten starteten mit 14 Kindern. Es wurde mit großem Ehrgeiz 
gesprungen, gerannt und geworfen. Am Ende waren alle mit 
den Ergebnissen zufrieden und wurden mit Urkunden belohnt. 
Besonders erfreulich war der 1. Platz von Benedikt Friedl und 
der 3. Platz von Lotte Fersterra.

Frankenwaldverein Ortsgruppe Konradsreuth

Unser Programm im Juni /Juli
15.06.25, 13:00 Uhr
Durch das Lehstenbachtal, Schauenstein
ca. 8,8 Km
Treffpunkt Friedhofstr. / Wandertafel
06.07.25, 13:00 Uhr

Besuch des Audio-Technik Museum in Presseck
anschließend Wanderung „Eulenspiegel-Weg“ KU 56 ca. 6,2 Km
Treffpunkt Friedhofstr. / Wandertafel

Am 26. April traf sich eine Gruppe von Maschinisten zu einem 
Übungssamstag. Unter der fachkundigen Anleitung des 
Oberkotzauer Feuerwehrkameraden Andreas Riess übten wir 
den Umgang mit der verbauten Pumpe des HLF 20: Jeder 
Maschinist durfte einmal an den Bedienstand und die typischen 
Aufgaben eines Maschinisten bei einem Einsatz inklusive 
Wasserabgabe trainieren. Außerdem testeten wir die Funktion 
„Pump & Roll“, also die laufende Wasserabgabe, während 
sich das Fahrzeug bewegt. Dies stellt eine effektive Lösung für 
Flächen- bzw. Waldbrände dar.

Ausflug der Kinderfeuerwehr

Am Samstag, den 17. Mai war es endlich soweit: 26 
Feuerfregger, 7 Jugendliche und das Betreuerteam der Kinder-
feuerwehr fuhren nach Augsburg in die Feuerwehrerlebniswelt. 
Hier gab es viel zu entdecken. Man konnte sich in Feuerwehr-
fahrzeuge verschiedener Epochen setzen, als Disponent in 
einer Leitstelle selbst Einsätze annehmen und abarbeiten, eine 
spielerische Atemschutzstrecke absolvieren, einen Flash-Over 
live und hautnah erleben und vieles mehr.
Es war ein schöner Tag, der allen Freude bereitete. Ein 
besonderer Dank geht an die Bäckerei Müller, Metzgerei 
Lochner, die Gemeinde Konradsreuth sowie Radio Euroherz für 
die Unterstützung, um diesen Ausflug möglich zu machen.

Jugend

Nur eine Woche später waren unsere Jugendlichen erneut 
unterwegs. Beim Schulfest der Grundschule Konradsreuth 
waren wir mit einer Minigolfstrecke vertreten. Zwei selbst ent-
worfene Strecken, die aus Feuerwehr-Material aus dem Geräte-
haus aufgebaut wurden, waren der Anlaufpunkt für die Schul-
kinder und ihre Geschwister.
Fotos: FFW Konradsreuth
Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.ff-konradsreuth.de
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Gartenfreunde Ahornberg
Kräuterwerkstatt

Einen interessanten und kurzweiligen Abend verlebten die Teil-
nehmer des Kurses „Heilwirkung der Fichte und Tanne“.
Die Dozentin Katja Stölzel-Sell erzählte erst allerlei Wissens-
wertes rund um unsere heimischen Nadelbäume und deren 
Wirkung, bevor es an die Verarbeitung der frischen Fichten- 
und Tannentriebe ging.
So entstanden in geselliger Runde Fichtensalz, 
Nadelspitzenpesto, Fichtenbutter und als Highlight Schoko-
fichtenspitzen, die anschließend natürlich auch verkostet 
wurden.

Die Krautwaafn
Neuwahlen und mächtig Theater bei den Krautwaafn

Die aktuelle Vorstandschaft.
Am 22.04.2025 haben die Krautwaafn im Rahmen ihrer Jahres-
hauptversammlung die Vorstandschaft neu gewählt. Dabei 
wurden Anika Döhler und Sophia Haidvogl als Vorsitzende 
bestätigt.
Vorsitzende Anika Döhler bedankt sich herzlich bei Andreas 
Schmidt für seine Arbeit als Beisitzer und begrüßt Johannes 
Schörner in der aktuellen Vorstandschaft. Weiterhin wurden 

20.07.25, 13:00 Uhr
DÖ 33 Hohentannenweg,
Schwarzenbach/Wald ca. 8,2 Km
Einkehr Sportfest FC Martinsreuth
Treffpunkt Friedhofstr. / Wandertafel
Nach allen Wanderungen erfolgt eine gemütliche Einkehr mit 
geselligem Beisammensein.
Zu allen Wanderungen und Veranstaltungen sind Sie als 
Gäste jederzeit herzlichst willkommen!

Schützenverein Konradsreuth
Mannschaftsschießen des Schützenvereins 
Konradsreuth
In der Woche vom 05. bis zum 09. Mai 2025 ist durch den 
Schützenverein Konradsreuth das interne Mannschafts-
schießen veranstaltet worden. Bei diesen Schießen werden die 
Mannschaften aus den Teilnehmern des Hauptschießens aus 
dem letzten Jahr gebildet. Die Mitglieder der Mannschaften 
werden mit Ausnahme der Mannschaftsführer zugelost. So 
finden sich sehr gute Schützen mit „Freizeitschützen“ in einer 
Mannschaft. Dieses Jahr gab es fünf Mannschaften, die um 
den ersten Platz kämpften. Geschossen werden 20 Schuss 
Luftgewehr auf die normale Scheibe und drei Schuss auf eine 
Zahlenscheibe, bei der mehr der Zufall über das Ergebnis 
bestimmt. Tunlichst sollte bei dieser Scheibe die Mitte nicht 
getroffen werden, da werden dann Punkte abgezogen.

Anwesende Teilnehmer der Siegermannschaft. 
Auf der am 13. Mai im Schießhaus stattgefunden Preisver-
leihung sind die teilnehmenden Mannschaften geehrt worden. 
Den erhofften ersten Platz mit 581 erschossenen Punkten 
wurde die Mannschaft unter der Mannschaftsführerin Stefanie 
Schoberth mit den Teilnehmern Paul Hörl, Dorothee Schelenz, 
Alexander Jaenisch, Melanie Jaenisch, Anton Jaenisch und 
Paul Haag.
Die anwesenden Teilnehmer aller Mannschaften bekamen 
jeweils einen Gutschein verschiedener örtlicher Geschäfte. 
Abgerundet wurde die Preisverleihung mit einem Essen.

Wir machen 

DRUCK.
Mit Leidenschaft!
www.wittich.de
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Die frischen Weißwürste, das süffige Bier und die aufmerksame 
Bedienung trugen ebenso zum gelungenen Vormittag bei wie 
die angeregten Gespräche: Es wurde diskutiert und gelacht – 
ganz im Sinne einer lebendigen Demokratie.
Am Ende saßen alle – trotz teilweise unterschiedlicher 
Ansichten – gemeinsam bei Brezen, Weißwurst und leckerem 
Bier. Der Wirt war zufrieden, die Gäste fröhlich – und die CSU 
Konradsreuth ist sich sicher: Das war nicht die letzte Ver-
anstaltung dieser Art.

.

Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern ganz herzlich. 
Die Fortsetzung folgt am 29.6. ab 10 Uhr in der Frieda.
Ankündigung:
Der nächste politische Weißwurstfrühschoppen mit der 
Konradsreuther CSU findet am Sonntag, den 29.6.2025 ab 10 
Uhr in der Gaststätte „Zur Frieda“ statt.
Wir freuen uns schon jetzt auf regen Besuch.

Ulrike Barthold und Kerstin Schmidt als 1. und 2. Kassier 
im Amt bestätigt, sowie Maria Wirth als Schriftführerin und 
Sebastian Strößner und Stefanie Rießbeck als Beisitzer gewählt.
Nach einem Jahr Kreativpause ist für August 2025 wieder 
ein Theaterwochenende geplant. Safe the Date - Die 
Krautwaafn live im August!
Theaterabend unter freiem Himmel
WANN?
•	 Freitag, 22.08.2025
•	 Samstag, 23.08.2025
•	 Sonntag, 24.08.2025
WO?
Wirtshaus „Zur Friedenseiche“, Wölbersbach 13, 95176 
Konradsreuth
Einlass ist jeweils um 19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr.
Karten gibt es ausschließlich an der Abendkasse. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich wie immer bestens gesorgt! Sollte 
es Hackstöcke regnen, wird die Veranstaltung eine Woche ver-
schoben.
Nähere Infos folgen.
Auf Euer/Ihr Kommen freuen sich die Krautwaafn und das 
Wirtshaus „Zur Friedenseiche“

CSU-Ortsverband Konradsreuth
CSU Konradsreuth nominiert Andreas 
Ploß als Bürgermeisterkandidaten

Der CSU-Ortsverband Konradsreuth hat im Rahmen einer Orts-
versammlung in der Gaststätte „Zur Frieda“ am 08.05.2025 
seinen Bürgermeisterkandidaten für die anstehende 
Kommunalwahl gewählt. In einstimmiger Wahl wurde Andreas 
Ploß von den anwesenden Mitgliedern nominiert.
Zur Versammlung begrüßte der Ortsverband knapp 30 Gäste, 
darunter auch prominente Unterstützung: Landrat Dr. Oliver 
Bär sowie der Landtagsabgeordnete Kristan von Waldenfels 
richteten persönliche Grußworte an die den Bürgermeister-
kandidaten und alle Anwesenden und betonten die Bedeutung 
kommunalen Engagements für eine lebendige Demokratie.
Die Wahlleitung übernahm Annika Popp, Bürgermeisterin von 
Leupoldsgrün, die souverän und herzlich durch den formellen 
Teil des Abends führte.
Die Versammlung war geprägt von einer fröhlichen, offenen 
Atmosphäre. Menschen aller Altersgruppen kamen ins 
Gespräch, tauschten sich aus und machten deutlich: Die 
CSU Konradsreuth ist bereit für den gemeinsamen Weg in die 
kommende Wahlperiode.

Weißwurst, Wortwechsel und Wirtshauskultur - 
Weißwurstfrühstück mit der Konradsreuther CSU
Mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück im Gasthaus „Zur 
Frieda“ setzte die CSU Konradsreuth am Sonntag, den 18.5. ein 
geselliges Ausrufezeichen im kommunalpolitischen Kalender. 
Zeitweise waren rund 45 Gäste anwesend – unter ihnen auch 
Bürgermeisterkandidat Andreas Ploß, der den Austausch mit 
Bürgerinnen und Bürgern suchte.

www.wittich.de

der im Kopf bleibt!
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Fachstelle für Demenz und Pflege

Unterstützung für Menschen mit Demenz unter 65
Neues Austauschformat der Lokalen Allianz Hofer Land 
startet im Juli
Demenzerkrankungen treffen meist ältere Menschen – doch 
etwa zwei Prozent Betroffenen sind jünger als 65 Jahre. Für 
diese Menschen und ihre Familien bedeutet die Diagnose oft 
einen tiefen Einschnitt: Beruf, Partnerschaft, Familie – vieles 
verändert sich plötzlich und grundlegend. Beziehungen und 
Rollen wandeln sich, soziale Teilhabe wird schwieriger und ins-
besondere Kinder sowie nahe Angehörige sind emotional sehr 
belastet.
Ute Hopperdietzel, Koordinatorin der Lokalen Allianz und Mit-
arbeiterin der Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken, 
lädt am 1. Juli 2025 von 17.30 bis 19.00 Uhr jungerkrankte 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen in die Leitstelle 
Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, 95030 Hof ein.
Die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz im Hofer Land 
widmet sich nun den Bedürfnissen von Menschen mit Demenz 
unter 65 Jahren.
Gemeinsam mit Kooperationspartnern wie der Alzheimer 
Gesellschaft, der Leitstelle Pflege Hofer Land, der VHS Hofer 
Land und anderen Partnern findet im Juli ein erster Austausch 
statt.
Die Bedürfnisse jungerkrankter Menschen mit Demenz und 
ihrer Angehörigen weichen häufig von denen älterer Betroffener 
ab. Spezialisierte Angebote für diese Gruppe gibt es leider 
kaum. Deshalb möchte das multiprofessionelle Team konkrete 
Bedarfe erfragen: Welche Möglichkeiten der Unterstützung 
und sozialen Teilhabe werden gebraucht? Besteht ein Wunsch 
nach individueller Beratung? Wären Gesprächsgruppen für 
Angehörige oder gemeinsame Freizeitaktivitäten wie Walken 
oder kreative Kurse hilfreich?
Im gemeinsamen Gespräch sollen diese und weitere Fragen 
besprochen und Möglichkeiten erörtert werden. Die Lokale 
Allianz ermutigt betroffene Familien ausdrücklich, den Termin 
wahrzunehmen und ihre Perspektiven einzubringen.
Anmeldung:
Eine Anmeldung ist möglich unter 09281 / 57 500 oder 
hopperdietzel@demenz-pflege-oberfranken.de.

SPD-Ortsverein Konradsreuth

SPD nominiert Bürgermeisterkandidaten

� Foto: SPD-Ortsverein Konradsreuth
Am 15. Mai 2025 fand eine außerordentliche Hauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins Konradsreuth statt. Nach 
den Formalien stand vor allem die Nominierung eines Bürger-
meisterkandidaten für die Kommunalwahl 2026 auf der Tages-
ordnung.
Drei Bewerber hatten im Vorfeld ihr Interesse bekundet – zwei 
davon sind Mitglieder des Ortsvereins. Nach der Vorstellung 
der Kandidaten und einer ausführlichen Aussprache ent-
schieden sich die stimmberechtigten Mitglieder in geheimer 
Wahl für Lukas Palla als künftigen Bürgermeisterkandidaten der 
SPD.
Lukas Palla ist 23 Jahre alt, Fachinformatiker von Beruf und in 
Konradsreuth aufgewachsen. Er engagiert sich seit mehreren 
Jahren im Ortsverein und ist derzeit dessen stellvertretender 
Vorsitzender.
Der SPD-Ortsverein bedankt sich bei allen Bewerbern für ihre 
Bereitschaft und das faire Miteinander im Verfahren. Lukas 
Palla wünscht der Ortsverein einen engagierten und fairen 
Wahlkampf.

 Kommunion / Konfirmation 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

KONFIRMATION 2025
Wir bedanken uns ganz herzlich auf diesem Wege – auch im 

Namen unserer Eltern – für alle Glückwünsche und Geschenke.

Vorne v. l.: Leni Schaller, Emilia Richter, Anna Schoberth, 
Hanna Friedrich

Hinten v. l.: Pfarrerin Elfriede Schneider, Silas Dalke, Florian Herb, 
Jonah Müller, Laurenz Hertel, Paul Lorenz, Julius Brunner
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Jetzt QR-Code scannen  
und den Frankenwald 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/frankenwald

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Sanspareil
Am Eingang zum Felsengar-
ten, vis à vis zum Schlosscafé 
und dem kleinen gepfl egten 
Barockgarten, steht der Mor-
genländische Bau, konstruiert 
vom Bayreuther Hofarchi-
tekten Joseph Jean Pierre im 
Jahr 1745. Wonsees

© Thomas Köhler / Bayerische 
Verwaltung der staatlichen 

Schlösser, Gärten und Seen

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK CAMP RESORT
Erlebnisaufenthalt für vier Personen inklusive einer Übernach-
tung mit Frühstück in einer der urigen Blockhütten des Europa-
Park Camp Resorts sowie Tageseintritte für den Europa-Park.

Einfach bis zu 31.08.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.Treff punktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Feiern unter Sternen
Sommerurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort
Reiselust und Fernweh gehören zum Sommer wie Eiscreme 
und Sonnenbrille. Ganz gleich, ob man von einer kühlen Brise 
an nordischen Fjorden träumt oder sich am liebsten zwischen 
Palmen und türkisblauem Wasser entspannt – im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ist immer die perfekte Zeit für Urlaub. Die 17 
europäischen Themenbereiche laden in der Jubiläumssaison 
zu einer atemberaubenden Reise über den Kontinent ein. Mit 
über 100 Attraktionen und Shows, landestypischer Architektur 
und authentischer Küche ist Deutschlands größter Freizeit-
park seit genau 50 Jahren das ideale Ausfl ugsziel für die ganze 
Familie. In direkter Nachbarschaft befi ndet sich mit Rulantica 
außerdem eine einzigartige Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- und Außenbereich bietet. 
Die sechs parkeigenen 4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Caravaning runden den 
Kurzurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. Rust

Kroatien Voltron
© Europa-Park

Griechenland Poseidon
© Europa-Park

Österreich Alpenexpress
© Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
22.03. – 03.11.2025

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die Treff punktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2025 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica
© Europa-Park © Europa-Park

Frankenwald
Der Frankenwald – ein deut-
sches Mittelgebirge, Natur-
park und historischer Boden 
im Norden Bayerns. Nur auf 
den ersten Blick präsentiert er 
sich weniger spektakulär als 
die See oder das Hochgebir-
ge, denn er ist landschaftlich 
unvergleichlich vielfältig. Als 
Bayerns erste Qualitätsregion 
„Wanderbares Deutschland“ 
besticht der Frankenwald 
durch seine authentische 
Ursprünglichkeit abseits des 
Massentourismus. Die Natur-
region zwischen Thüringen im 
Norden, dem Vogtland und 
Fichtelgebirge im Osten, der 
Fränkischen Schweiz im Sü-
den und dem Oberen Maintal-
Coburger Land im Westen be-
geistert Erholungssuchende, 
Wanderer, Radfahrer sowie 
Genussurlauber.  Treff punkt-
Deutschland.de/frankenwald

Petersgrat bei Joditz
© Jochen Bake / Frankenwald Tourismus Plassenburg

Hoch über Kulmbach thro-
nend, zeugt die imposante 
Burganlage, die 1135 erst-
mals erwähnt wird, von einer 
wechselvollen Geschichte. 
Ab 1929 begann man mit der 
musealen Nutzung. Kulmbach

 © Hajo Dietz / Bayerische Schlösser-
verwaltung (www.schloesser.bayern.de)

Summa-Park mit 
Fernweh-Park
Teil des Summa-Parks ist der 
„Fernweh-Park“ der im Mai 
2018 offi  ziell eröff net wurde.
Zu sehen sind hier Ortsschil-
der und Schildergrüße aus 
aller Welt. 
Fabrikstraße 11, Oberkotzau 

© Markt Oberkotzau

 © Tourist Information Kulmbach

Kulmbacher Bierwoche
26.07. - 03.08.2025, Kulmbach
Neun Tage lang feiern ca. 
120.000 Besucher eine einzige 
große Party mit tollen Show-
bands, gutem Essen und 
natürlich dem hervorragenden 
Kulmbacher Bier. 
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Der 1. Nationale Veteranentag  
erzählt viele Geschichten

-ANZEIGE- (djd-k). Die Leistun-
gen der rund zehn Millionen 
Veteraninnen und Veteranen in 
Deutschland für Frieden, Frei-
heit, Demokratie und eine starke 
Gesellschaft werden am 15. Juni 
2025 mit dem 1. Nationalen 
Veteranentag geehrt. Deutsch-
landweit finden mehr als 100 
Veranstaltungen statt. Infos: 
www.veteranentag.gov.de. Auch 
die zentrale Feier am Reichs-
tagsgebäude in Berlin wird ein 
fröhliches Fest für alle: von einer 

Hüpfburg für die jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher über 
kulinarische Köstlichkeiten bis 
hin zum abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm. Angefangen 
mit Livemusik, etwa von Mi-
chael Schulte, Glasperlenspiel 
und Laith Al-Deen mitsamt der 
Big Band der Bundeswehr, über 
Podiumsdiskussionen bis hin 
zu Livestreams soll der Tag den 
Veteraninnen und Veteranen ge-
recht werden – und den Dialog 
anstoßen.

Mit der richtigen Strategie  
investieren

-ANZEIGE- (djd-k). In einer sich 
ständig wandelnden Welt müs-
sen Menschen ihre Anlagestrate-
gien an die neuen Herausforde-
rungen und Chancen anpassen. 
„Private Investoren sollten 
darauf achten, dass ihr strate-
gischer Partner bei der Anlage-
optimierung über ausreichend 
Kapitalstärke verfügt, denn erst 
sie bietet die Flexibilität, in ver-
schiedene Anlageklassen zu in-
vestieren, sei es in traditionelle 
Märkte oder in alternative, bör-

senunabhängige Investments“, 
betont Roman Lutz, Leiter des 
Geschäftsfeldes Capital Solu-
tions bei der Allianz Lebensversi-
cherung. Der Zugang zu solchen 
Märkten eröffne die Möglichkeit, 
von stabilen Erträgen und lang-
fristigen Wachstumschancen 
zu profitieren. „Wesentlicher 
Faktor für den Anlageerfolg ist 
zudem die Fähigkeit, Risiken zu 
identifizieren und effektiv zu 
managen“, so Lutz.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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Hören wie ein Luchs!
kostenlose Hörmessung 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung 

Test der modernsten  
Hörsysteme 

Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahre 

individuelle  
Beratung 

Reparaturservice

Batterien  
und Zubehör

95119 Naila · Frankenwaldstr. 1 · Tel. 09282 984796 
www.hoergeraete-luchs.de

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

in Himmelkron
www.dornig.de/subaru

SUBARU BEI DORNIG

     Metz Classic—Metz blue—AVM 
             UE—TK—PC—SAT —BK 
        Beratung + Verkauf + Service 

Ottostaße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Kaufe Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Hobelbänke, Holz-

leitern, Zinn, Weinballon, Münzen,

Orden, Modeschmuck. Tel. 09547/

1606

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Reisemagazine
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Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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